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Lager Rundschau.
rill». 3n bei Diplomatie | oll c« demnächst gipste Prränbe.

pkdeu. Der öiaalsfrlrriiir de» Auttvartige » oan Iagotv
»nNiostcr in Wien , der Uuterftont »(fbreuir Zinunermann
aittr in Tokio werden . Baron oon Mumm , (rüster Bol

ei Tokio und Washington , wird al « zufiinsttarr Elani»
kis Answiiriigen genannt . — Der staifrr wird bei (rincr

dir aii9 Korfu in Genua landen und uo» dort dem auf lei'
«fiilitum in Poriofino weilenden i'ierrn oon Mumm einen

iidslotlen. — Diele Meldung oon dem Diplomalenwechlel
'bring auf fwrrn o. Ingaw gänzlich undegründcl . Frei,
cchon fei übrigens fchon einmal Boifcha ' ier r.n der 'lkewa

ii und eine Biiikoerfegung auf einen bereit » Innegehabten
etteepoften fei im allgemeine » nicht üblich,
le». In dipioniatifchen streifen wird , nach einer Meldung
ü der Ueberzeugung Lusbrust gegeben , dast in den Unter-

^ni des staif er» Wilhelm die internationale Lage ai » durch-
üeSiichund beruhigend beurteilt worden ist. ii , ist felbft-
nbuit) anznnehnten , dast alle aktuellen politischen Fragen
>nd erörtert wurden , und man will wiflen , dast (straf
:eld von staifer Wilhelm befondero freundlich empfangen
ei, iinszetchnung behandelt worden ist.
etertburg . Während des Aufenthalts de» rumänifchen Krön.
n wird die Beriobung feines Lohnes mit der (strostfürstiii
, der zweiten Tochter de» statfrrpaar « proklamiert werden
Inchzrilig die de» (strostfllrften Dmstrif Pawlvmilfch mit der
e, ,jar >iitochter Olga . — Nach anderen Meldungen ift die etfte
ung noch nicht ganz ficher. Der rutfifche Zar und die Zarin

eotfchiolfcn, ihren Tächtern bei der Wahl ihrer Kalten freie
pt taffen. Die Entscheidung werde darum daoon abhängen,
ofjfiirftm Olga an dem Prinzen Laroi , den sie noch nicht
iSriallen findet . — Wie die Morgenausgabe des Bukarefter

tui" von einer dem Hofe nahestehenden Dome erfährt , wird
-tlobuug Zwilche» dem Kronprinzen Georg oon Kriechenland
er Tochter des rumänischen stronprinzenpaare », der Prin-
tnilabetb, nicht ftattfinbe ». Die Losung des Aerhältnlffe»
on der Prinzeffln au », auf die der stronprinz keinen befon-
üindrutk zu machten vermochte , stänig Earol hätte diese
>roargern gesehen. Doch wollten weder er noch da » Eltern,

ei der Wahl irgend einen Druck auoüden . Au » da » griechische
'pcar soll die Verbindung gewünscht haben.

ftulfcr MIbrI» ta Vtitdlg.
»ediq.  24 . März Der Kaiser mit Gefolge ist im Sonder«

>m9.40 Uhr hier einaetrosjen . Der Kaiser , der kleine Ad«
uniform trug , begrüßte die zum Empfang Versammelten
s freundlichste und bestieg dann , begleitet von dem General«
nun u. PI essen und seinen Flugeladjutanlen da » Ruderboot
-ehen,zollen, . Den Fahrzeugen de» venezianischen Ruder«
folgend, durchschnitt das kaiserliche Boot blitzschnell die Alu-
c tlanaie Grande . Das sich an den Fenstern und den Bai
dcniidliche Publikum begrüßte da » Boot überall auf das
t 'ke. In Motorbooten folgte das übrige Gefolge dem
ittn Boot in geringer Entfernung . Als das kaiserliche Boot

kc»n. feuerte der Kreuzer „Breslau " Gcschützfalur und die
i" Ol-- ,deck ausgestellte Mannschaft begrüßte den Kaiser mit
Icuten dreimaligen Hurra . Gleichzeitig führte das Luft
Tarfeivir glänzend gelungene Manöver aus . denen der
tu größte Aufmerksamkeit schenkte. Um lli Uhr stieg der
Ln Bord der ..Hohenzollern ", nochmals durch Salven be«

knkdig.  24 . März . Gleich nach der Ankunft überreichte
il r dem Bürgermeister Grasen Grimant ln geseirtossenem

nischloqZ0Ü0 Mark zur Verteilung an die Familien der bei
chi' Iskatastrophe im Lido Umgekommenen . An Bord der

1 Uer.r lieh sich der Kaiser die Schiffsmannschaft vor«
und lobte fie für ihre bei dern Unglücksfall geleisteten

^arbeiten . Mittag » fand an Bord der „Hohenzollern " eine

Frühstückstaiel statt . Um l Uhr 45 Minuten nachmittags begab
sich der Kaiser im Ruderboot mit Gefolge zum Besuch des Pa¬
last»» Wallis Monceuigo am Canal » Grande . Um 5 Uhr nahm
der Kaiser den Tee be» dem Grasen und der Gräfin Papadopvli.

Venedig.  25 . März . Der König Ift um 8 Uhr 35 Min . hier
»ingrtrQfftn und hat sich nach den, Königspalast begeben . Es
herrscht Regenwettel.

Rußland.
Petersburg.  Die Mitteilungen der „^ owoje Wrcmja'

zugunsten eine » russisck-deursch-französischen Bündnisses hat dem
russischen auswärtigen Amt Veranlassung gegeben , rnehrere Blätter
zu der Erklärung zu ermächtigen , daß die russische auswärtige Po-
litik „ach wie vor auf dem Bündnis mit Frankreich und dem Ein«
vernehmen mit England beruht . — Damit ist denn auch amtlich
sistgestellt . daß die Lustschlösser der „Rowoje Wrentja " durchaus
auf deren eigener Phantasie ausge ' aut waren.

Stellt Altttitait » .
München , Bei ber Walatafel wurden oon beit Molligen von

Bager » und Württemberg herzliche Trinksprüch . gewechsen , in
denen hauptföchiich bn» Jufammenarbetten der deufsthen Bunde »,
fürsten betont wurde,

Berlin . Di« Nüstfehr oe» staifer » wirb über Krnna erfolgen,
ll » ist ein zmeilägiger Aufenlhail in starisruhe ooigeiehen , ein
Besuch in llostnar , Lirastburg und Metz , Am 15, Mai begibt
sich da » stäiferpar nach Wiesdaben . Die allfäheiichen Festspiele
erreichen am Ist, Mai ihr Uitbe , worauf die Abfahrt de» staifer»
»ach Berlin erfolgt,

Berlin . E » lebt noch eine nnfehniiche Anzahl von Inhabern
de» Eisernen streuze ». Die pan der Krneraiorbrn »kainmiffion ge
fühelen Listen oerzetchnen zur Zeit noch 3U9 Bitter de» Eisernen
Kreuze » 1, stfnffe und 295t >7 Inhaber ber 2. filaffr.

Berlin . 25 . März , Bei dem grasten Jagdspringen , bn» da»
Rest , und Fahrturnirr beendigte , stürzte der sich daran brirfiigrnbr
Prinz Friedrich Sigismund , Kiuckiichrrweife blieb der Prinz bei
dem fkhr böse ausfehrnden Sturz unperiesti,

Draunfchwoig . Da da , Wahidofinden der cherzogi» und de»
Erbprinzen in enrevstchster Weife nnhäst , wird die Ausgabe reget-
inästiger ärztlicher Berichte eingestellt.

Lokalberichte». Uasiauische Uachrichken.
Biebrich , den 25. März 1»l4.

* Der Bericht  über d»e gestrige Sladtverordnelen -Sißung
befindet sich im 2. Blatt . — Die Fortsetzung der begonnenen Etats
bcraluug »st aus Freitag nachmittag 5 Uhr anberauml worden.

* Gemeinsame Ortskrankenkasse.  Wie wir schon
mitgrteilt haben , hat die zweimalige Wahl eines ersten Vorsitzen
den der hiesigen Allgemeinen Ortskrankenkaise zu einer Einigung
zw >fch»n der Arbcitgevergruppe und der Arbeitnehmergruppe des
Kasfenvm -siandes nicht geführt . (Ein Arbeitgeber darf nur dann
als Vertreter bestellt werden , wenn die Mehrheit der Gruppe der
Art 'eitnchmer leinen Einspruch erhebt , und vir, Arbeitnehmer nur
dann , wenn die Mehrheit der Gruppe der Ärbeitgcvcr ihre Zu¬
stimmung gibt . A-s Arbeitgeber in» Sinne dieser Vorschrit gilt
nichr. n -er nur Dienstboten oder unständige Arbeiter beschäftigt >
Infolge der Richte »nigung Halle das Derstcherungsamt auf Grund
der gesetzlichen Bestimmungen einen ersten Vorsitzendei » einzu«
setzen, der solange die Rechte und Pflichten de» Vorsitzenden aus
Kalten der Kaste ausubt . bis eine Einigung erfolgt . Das Vor«
ficherungsamt hat nunmehr zum kvmmiffarifchen ersten Vorsitzen
den Herrn Eladtnerordneten Hauptinann a . D. G i o v a n n i n i
bestimmt.

* Im Kraiikenhause zu Höchst verstarb nach kurzem Kranken¬
lager im Alter oon 4ö Jahren Herr Pjancr Rolle  van Unter-

liederdach . Der Verstorbene wirkte von 1909 bis 1911 au de « ! >.' >
figen Herz -Ielu -Plarrkirche . nachdem er vorher in Höchst »-■'.&
Frankfurt tätig geweseu war.

* Die Forts »hrittliche Volkspartei  har am Min
tag ihre diesjährige Hauptversammlung abgehalten Der Schr .fl-
sichrer erstattete einen eii 'gehendcn ui .a beifällig ausgenonnnenen
Bericht über die Tätigkeit und Entwickelung des Vereins . Die
Rahl der Mitglieder hat sich nach dem Bericht im abgelausener»
Geschäftsjahr verdreifacht und ift letzt fo groß , wie fie cs vorher
nie gewesen war Auch die Verem »f«na »»zen haben fick, gut eut»
wickelt, namentlich tonnte die erfreuliche Höhe der freiivitli .tz' .r
einmaligen Zuwendungen lobend hervorgehoben werden . Dia
rcgelmäßigei » Monatsverfammlungen find immer zahlreicher be
sucht worden und haben durch Behandlung zeitgemäßer Frage »»
in Vorträgen und Diskussionen cin reges Inlereiie der Mitg '. '.ede»'
gezeitigt . Den Parteifreunden , die in jeibflivfer Ansopserung und
unermüdlichem Eifer sich um die Förderung des Vereins ja sehr
verdient gemacht haben , wurde herzlicher Dank gezollt , Damir
wurde an Alle die Mahnung verbunden , im bisherigen Eifer nrchr
zu erlahmen , auf dem nun befchrittenen Wege vorwärts zu schrei¬
ten und das gemeinsame Ziel , die Stärkung des cntschiedene »»
Liberalismus uud Fortschritts , nicht aus den» Auge zu tasten . Die
Wahl des Vorstandes ergab die Wiederwahl des bisherigen Vor
ftaudes . nämlich der Herren Reeder August Waldmaim als l . Bar
sitzenden, Postinspektor Wiegand als ftellvertreteuden Vorsitzenden
und Schristsührer . Leopold Kehrmann als Kassenwart sowie
Dr . Strauß und Lehrer Rieder als Beisitzer . In den Arbeit saus
schuß wurden die Herren Rentner Frick. « . Marx . Betriebsdiretton
Dr . Oppermann . Püthe . Rentner Stemmler . Dr . Strauß »tiib
Architekt Schcnck wieder -, die Herren Kuustschlossermeister ^ tichard
Heuchert und Prokurist Jean Werner neugewühlt . Herr Smd ' r.ir
51unz hat zum Bedauern der Versammelten aus Gesundheit ; i . '
sichten eine Wiederwahl adgelel .nl . Für feine bisherige treue Mn
arbeit wurde Herrn Kunz warn .» Anerkennung gezollt . Die "üchlte
Versammlung , für die ein Vor . rag über die Frage Schutzzoll oder
Freihandel vorgesehen ist. jol'. am b. April stattfindcn.

' Blumen an Aenstern uud Balkonen  zieren nicht
nur das betreffende Haus , das somit aus der Reihe der übrigen
sich hervorhebt , sondern geben dem ganzen Straßenbild oft einen
« »»»geprägten Charakter . Die» mag wohl Veranlafnmg gegeven
haben , um in der Bevölkerung Luft und Liebe zu Fenster - und
Balkt nfchmuck zu erwecken , durch einen Wettbewerb zum Vergleich
herauszufcrdern . Seit längeren Jahren de » Untätigkeit »n d ' . ' . r
Hinsicht haben Derschönerungsverem in Gemeinschaft mit Oblt
und Gortenbauverein beschlojf.'n , heuer die alte Sitte wieder neu
ouflebcn zu lassen . Zu dein Zwecke sollen in den hiesige» Gärt
nereien bezw . Blumen - und Sainenhandlungen Listen aufgeiegi
werken , in die sich die einzeichnen möchten , die sich an einen!
F e i»st e r n »' d Balkonschmuckwettbewerb ' n
teiligen beabsichtigen . Als Schluß der Anmeldung dürfte Mitte
Inn » angenommen werden . Etwa zu Anfang Jul » würde uacl) » u
maliger und Mitte August nach wiederholter Besichtigung cin .'
Kommission nach vorher scstgslegten Gesichtspunkten e»n Urteil
abaeben und Preise verteilen . Die verschiedenen Zeiten murde"
gewählt , um auch ungünstigen Fensterlagen die Möglichiei » Nicht
zu nehmen , sich am Wettbewerb zu beteiligen und io >rans fiiC
Haus int schönsten Blumenschmuck prangen zu sehen.

Bessere Verbindung  m »t der La  h n g c q e " d.
Soeben wurde noch die Einlegung »incs neuen Etlzugpaare - .
schen Frankfurt und Limburg , zunächst für den Sommer , tzeneh
migt . Es handelt sich um Mitlagszüge Franksurr ab l i  U " > ' >
Mit », nachm .. Li .nbnrg an l  Uhr 4 Mm . Der Gegenzug ve !̂i.s,i
Limburg um 2 Uhr 19 Min . nachm , und triff ! um 3 Uhr >1 M i
in Franlsurt ein . Die Züge haben in Lnnbnrg gute Anfchiu ' i» »".
bezw an alle Wcsterwaidlinicn . an die Luhnbahn und in Riedern
Hausen von bezw . nach Wiesbaden . Im Sommersahrpiau w.rd
auch zum erstenmal der 'Versuch eines direkten Anschti .sses Kö!:>—
Eoblenz —Limburg —Frankfurt und umgekehlt gcmachi . Man wird
dadurch in Zukunft von Eebleiiz bezw . Ricderialmstem übe» Lim
bu '-g säst genau so schnell, wie über Main ; bezw . Wiesbadc -l nma
Franfsurt kommen . Die Reuerung »st auch siir Wiesbaden du »<!»
direkte Anschlüsse nutzbar gemacht _

Ksd ) Waterloo.
Eine Vauerngeschichte aus dem Taunus

Von Fritz Ritzel.
srlletzung.f iRachdruck verboten .!
abe» trippelte sie schon wieder in die Küche und knisterndes
to von zerbrochenem Reisig verriet gleich darauf , daß die
cn Hände der alten Frau damit beschäftigt waren , für die
? Notdurft ihre » lieben Buben zu sorgen.
"k mohliae Empfindung beschlich Konrad . Gleich einem
(Kimen Labsal wirkte der Anblick dc» trauten Raume » aus
n. welcher ihn nach so langen Jahren wieder umsing . Die
'Humicn Kaitunoorhänge an den kleinen Fenstern , der r,e«
us der Wand ragende eiserne Ofen mit seinen eingeaosienen
fleftahen, das alte zusammengescfsene . lederbezogene Kanapee
dun breiten Rußbaumtisch , der Haussegen über der niederen
aus welchem noch deutlich der mit Silbcrperlen gestickte
> ..Ich und mein Haus wollen dem Herrn dienen " in der
brechenden Dämmerung erkennbar war — alles hing und
»och io. wie er es vor Jahren verlaßen hatte . Wie lieb«
ut erflogen die Blicke des jungen Mannes die lieben Gegen-

■ als wäre es die süßeste Musik , so lauschte sein Ohr dem
Ticktackder Schwarzwälder Uhr und fast zu Tratten
»bn. als er jetzt von draußen , zwischen dem jauchzenden

des Hundes, da» dumpfe Brüllen einer Kuh aus dem Stalle
'm op brüllte mir die schwarze Liefe mit der Blesse aus
i'-rn wie manches Mal hatte er mit der prächtigen Kuh das
eoetert- - jo lebte fie noch! Ging da auch nicht eben der alte
"l seinem wiegenden Gang und den weit nach auswärt » ge-
'' «einen über den Hof nach dem Stalle ? Der Jorg , der

Vaters Lebzeiten Knecht im .Haufe war ? I,i . er mar es!
(o wie vor Jahren hing ihm die Pfeife aus dem linken
'"' kl. genau w»c vor Jahre » strich er mit der Rechten über

" »rauen Bartstoppeln bedeckte Kinn und genau wie früher
"kr Alte den Kop» wie horchend nach dem Wohnhause . ehe

‘‘ öer stnlltüre verschwand Alle » die» uiiverfälschte . echte
Ihr Zauber umfing den Heimgekehrten und fesselte

Unlösbar an die Stätte , wo leine Wiege gestände », wo
A"«en zum ersten Mal dem Lichte erschlossen hatten
Ritter erschien jetzt wieder aus der Schwelle , in

großes Brett tragend , ans melcktem klau
den

welchem hlaugedlümte»

Kaffeegeschirr neben einem Teller voll goldgelber Butter und
einem ru «iden Law Sckiwar .zbroi angeriauet waren . Vorsichtig
setzte sie ihre Last aus den Tisch, füllte die Tasten mit dem dampfen,
den Trank und setzte sich dann dem Sohn gegenüber . Und während
sie ihn mahnte zuzulangen , ergriff sic über den Tisch hin immer
wieder seine Hände und konnte sich nicht sattsehen an dem tiefge«
bräunten Gesicht des geliebten Sohnes , konnte nicht oft genug von
ihm hören , daß alle seine Wunden vernarbt seien , und das, er
weter ein äußeres Gebrechen noch cin inneres Leiden davonge¬
tragen hätte.

Daß mir unser Herrgott die Freid ' noch uff me»' alte Däq'
geschenkt hot ' , versicherte das atte Weiblein . des war das Ranzige,
worum ich ihn die ganze ' Iohr her gebitt ' Hab' ! Jetzt sang ,ch
noch etnol frisch zu lewe an . weil du mein Kunrad Widder do bist!

So saßen die beiden Glücklichen Hand in Hand b»s »n ^ d»e
Dämmerung des Rovemberabends . als das laute Gebell des Sul¬
tans Besuch anküudigte . Die Kunde von der Heimkehr Konrad
Wervers hatte sich durch den alten Bauern , welcher Konrad auf
der Straße begegnet war . mit Blitzesschnelle in dem Dorschen ver¬
breitet . Alle kamen , um dem Heimgekehrten die Hand zu drückcn
und etwas von feinen Kricgssahrten zu hören . Es war ein re«
ständiges Kommen und Gehen m der geräumigen Stube , in welcher
Mutter Ehriftine d>e von der Decke herabhängende Oellampe an-
gezündet hatte . Auch tue Töchker des Hauses . Konrad » Schwestern
waren herb eigeeilt und begrüßten den Bruder aus das herzlichste.
Es waren zwei kräftige , blühende Frauengeftallen , welchen man
es ansah . daß ihnen die Haupttugenden der Taunusbäuerinnen —
Sauberkeit und Schc «sen»ireuoe — in vollem Maße innewohnte : ,n
ihrer Begleitung befanden sich die beiden Gatten . Männer in den
dreißiger Jahren , die mit ihren glattrasierten , ausdrucksvollen Ge-
fjchtern . dem kurzgcfchnittcnen blonden Haar und ihren unter¬
setzten kräftigen Gestalten fo recht als die Vertreter des nafsauifchen
Volksstammes gelten konnten . Drei flachsblonde Kinder mit pur-
pui -rvten Pausbacken , em Mädchen und zwei Buben hingen zuerst
verschämt an den Röcke», der Mütter , tauten jedoch sofort aus . c.cs
iu der jremde Onkel auf den Schoß nahm und aus seiner Tasche
eine Tüte mit Gcrstenzucker zum Vorschein brachte.

Konrad mußte erzählen . Die zahlreichen Gefechte und <2chiach-
ten . welche er in den langen Jahren mitgemacht hotte , lieferten
ihm unerschöpsiichen Stoff , um die gespannt lonffJenNn Zuhörer
stundenlang zu unterhalten . Hauptsächlich inter .-ssierten sich diele
aber für die letzte große Schlacht bei Waterloo und die Waffen

taten der dabei beteiligten nafsauifchen Truppen Als der Erzährer
den letzten Snnmangriss der französischen Garde schilderte und »n>t
errcisendcn Worten dabei des gefallenen Freundes Heinrick- Schn
lmg gedachte , da erinnerte c» sich wieder des Versprechen -.' , wehhes
er dein Toten gegeben batte und lein Thema abbreehend , fragt .' er

Die arm ' jung ' Fraa Hot'» wohl hart gctrosie ' ‘ Kaum i*crJ>ci
rat ' uw* de' Mann uss die Art verliere ' , des »s harti

Im Ankanq war sie wie tiefsinnig ! anwortete der Schwager
Ehrisioph Frisch . Mit der Zeit bat sie sich c' klar. ' Bißche ' zu
sammegerappclt ! Was will sie auch mache ' ? Sie muß frtiuiic ' .'on
früh bis spat , daß sie sich nn ' ihr Kindche' dorchhringl ! De « Ocriche
,s klaa ' lklei .tt . da werft die Wcrtfchast ntt viel ab ! Sunntags und
owends hat sie fr zu tun . tut* des muß mer (man ) lrige'. jir >- Ivi
der Hand un ' schafft alles ohne Magd ! Rur ihr alter Baller i.ilst
ihr . so viel als wie er kann!

Un' mit der Schilling 'fen ? Wie steht lie do ^ forschte Kovr -'.d.
Mit der siebt sic gar nit ! war die Antwort . Die zwaa sein

ewe ' gege enanner wie ' wildfremde Leit ' ' Begegend dir Anne Ma-
gret der Schilling ' jen . dann gi.ckt die en ' anncrn Weg Sie »verd s
wisse' , wo »um sie sich nit getraut , dem Heine seiner arme ' Frau
in die Aage ' zu gucke '

Du maansi wege ' der Erbschaft nun . -alte ' Schilling . Ehrisioph^
Der Heine hol mir in der Rächt vor de, Schlacht von Waterloo
»' erzählt , daß es nooch dem Tod von fei nt Butter nit in i rerhte'
Ding » zugange ' war ' ! Glaadt mer des auch »>'.» Ort?

Es wert »' so allerlei gered ! erwiderte Ehrisioph . War - Ge»
wisses waaß mer nn . So viel iv' gewiß — alle Leit ' im Ori ha »pe'
die ganze ' Jahre her geglaabt . der Radeberger Hof rä » nooch dem
Tod vom alte ' Schilling an den Heine mlle ' ; uff amol haußt ' --. de,
Heins när ' e' unehelich Kind , un * wie der ult ' Schilling pestor «" ?'
is ' . hot die Schilling 'fen den Hof for ihr '»» Bub . de' Lzansjorg . ge
fordert , un ' des Amt hot ihn ihr nach zugesproche

Und Christoph Frisch erzählte »veiler , wie Heinrich Schilling
sich bemüht habe , .zu seinem Rechte .zu gelangen . Alle Bemiiluingei»
seien aber , wie der Schwager ja wohl von dem Gefallenen selbst
erfahren habe , vergeblich gewesen und wäre wohl auch nicht zu
hoffen , daß noch jemals etwas für die junge Witwe und ihr Kind
erreicht werden kennte Die Kathrine , dem alten Schilling feine
Witwe , fei eben ein ..-schinnoos " (geriebene Person ), und mit allen
Hunden gehetzt, und hätte sich gewiß fo vorgesehen , daß man ihr
nichts onyaben könne.

sFortfeßung folgt .)
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Uisljfi uidfarti Zweifel gewaltet.biidjcm uerpUidjii ’t seien, haben . .. c
rurrtj einen MiniNeriulerluß ist nunmehr entschieden worden , « itz
de Kuhmeister lOdrrlktiweizer ». deren Tütiflkeit vtrkällmümaßitz
selbständig ist imiD nicht unter der nnmitreloaren Aussicht des
Arbeitgebers abipteli , nicht in « B̂ef»hc e«n ?» Dienstbuches zu se«n
bluuchen . Dagegen müssen Kuhwärte « iSchwerer ! stet» mit einem
Mesinvedienstbuch versehe «« sein

Für die preußischen Landgendarinen «st soeben ci«: Sommer
rort ringesiihn . der jedock) «n«t den in der Armee und Marine er
dienten Abzeichen nicht versehen wird ,}u Paraden und bei
sonstigen feierlichen Veranstaltungen hat die («iendarinerie den
ounkelgriinen Wussemock auzulegen.

wierbecken . Ab » Ma , 1914 verkehrt ein Schlafwagen von
Lkalmlerzyee nach Wle - badcn über L)aUe, Kassel. Bad Nauheim.
§ai ) ) >rrnburg o. 2. in den Zügen D 1U2. D «>̂ 287 >m
ürr , if « vom 1. Oktober bis 31. Mär ., also während dev Wmler

mcieihvch>" t .r KeUt». m. ln Streiken de» Ujezgelündessind über
schwemmt oder durch Druckroasser überjlntet . Bei Me » und Wesen
ist der Schaden nicht sehr groß , aber die unter Wrsser gesetzten
jungen « lntersaaten gehen zu Grunds überdies hat da . Ticker,
«asier noch deir Bachtetl . daß e. atze vungstosse mit in die Liese
nimmt . Schwer geschädigt wurde auch der « chissßverkehr.

Van der Edrrnburg.
«ark sür die s)ersteUung der ikbernbur,
gestiftet , daß die S!

Halijähreo , wirb der Ldlaswagen nur bis Frankfurt a . M . durch
üesähri . Aus der ^ -"'cksahrl nach statisch kan «, der Schlafwagen
nur ab Kassel benutzt werden . Bon Wiesbaden dzw . Frankfurt
,Maitis wird er leer nach Kassel befördert.

I Wiesbaden , d , r M a i r e f i d e n \  des Kais er  s.
Nach den ne «,eften Neisedi . posilionen de. Kaiser » » ird der Mo-
narrt » und d«e Kaiserin a,n »3. Mai in seiner Mairestdenz . der
Weltkursladt Wiesbaden . eintressen und auj etwa d Lage -»oflager
„n Königlichen Schlosse nehmen . — Da am 10. Mai d. 2 - . also
wenige Tage vor dem Eintreffen der Allerhöchsten Herrschaften in
Wie «daden . ein Btumentag im Gebiete dev ganzen deutschen
'»ieiches itattfinden soll, dessen Erlös den , Noten Kreuz zu « ute
tommen soll, dürste es sür Wiesbaden angebracht sein, diesen
Blumenlag zu arrangieren in der Zeit . ii» der die Majestäten In
Wiesbaden weilen.

f. Das Paulinenschlvßchen ein Klubiokni . Dar Sorgenkind
der Stadt Wiesbaden , das Paultnenschlößchen . dürste in Bälde,
wen, ' alles gut geht , eine Verwendung als Ztlublokal finden.
Eitrige Verhandlungen werdet , nämlich zur Zeit gepflogen zur
Gr .mdunn eines eingetragenen 'Vereins mit den , Sitz «n Wie . -
vadcn . der den Namen ..GeieUschaftliche Bereinigung " fuhren soll.
-jmeä dieser Bereinigung ist . die verschiedenen Kreise der guten
üira . rlichen Gesellschaft von Wiesbaden und Umgegend zusammen
ulsassrn und ihnen Gelegenheit zu geben , shi» kennen zu lernen.
Insbesondere sollen in diesem 2min die Bewohner de. Billen -
viert - i Wiesbadens vertrete «» fein , sowie neu und » Wiesbaden
uehlude Familien , die diesen Kreisen anaehören . um ihnen Am
schluß zu bieten . Weiterer Zweck ist. die Veranstaltung von Fes,
Uchleiten . wie Bereinsbälle . Diners . Aisflüge . Herrenabende ufw ..
die Pachtung des Paulinenschläßchens ai » Verernshauv . m dem
aber rmzardspiele strengstens untersagt sein sollen Die vraan,.
sation ist in der Weise gedacht , daß d,e verein ^ chöfte e:n Bor-
stand leitet , der sich zusammensetzt aus einen . Präsidenten , drei
Stellvertretern und den Vorsitzenden folgender , u bildender Kam.
Missionen . Finanzkommisflon . Bergnüanftgstmnmssslon . tym »-
kommissian und Ausnahmekommission sBallotage ». Bezüglich der
Finan ' disposition ist zu bemerken , daß sich die Einnahmen zu«
sammcnsenen sollen aus Beiträgen von Mitgliedern — unter die-
,rn auch Sal,onmitgl >eder . d. h . Kurfrrmde . die von ordentlichen
Mitgliedern aus Monatskarten eingesllhrt sind —. aus Verpack»,
u .ng der Festfäke a , Vereine oder Versammlungen , aus Bermle-
tuiia von Fremdenzimmern , aus Verpachtung des Restauration ».
Betriebes . Die Ausgaben des Aereins werden entstehen durch
Pacht Zahlung an die Stadt sür das Paultnenschlößchen . Benin,
stallung von Festlichkeiten . Verwaltungs . und Druckkosten und der.
gleiche»,

— Der Leiter der Schutzmannschas :. Polizei - Inspektor
Rechmann . Oberleutnant b. 91. bw Infankerie -Regw . o. fflortm
(2. Rhein .> ’Jlr 28, ist zum hauplmann d, !>>, befördert worden,

cimbum . Der hiesig» Berfchönerungsoerein . der in den letzlen
zehn Jahren einen prachtvollen Anlage,,,, « «m di, Ltadi « ' schassen
Hai, erliest rar einigen lagen »inen Aufruf a » di« Bnrgerschasr zur
linnnzieiien Unierstiiftnng feiner Bestrebungen , Daraus ^ ,, hat
Grostkansmann Irombetia . Inhaber de, gleichnamigen Bankhaus »«,
den , Verein »inen « eirag oon 10000 Mark gefststet . der , um Au-
bau näher bezeichneter « niagrn Verwendung finden lost (Zur
Nachahmung empfohlen,,

mu«rM im 4«r aaiütii
'Nain , Auf dem Weg » zwilchen Lastet und Koschein, wurde

Moniag abend eine in iestterem Or « wohnende Telephonistin von
,wei Männern iidersallen und mit einem Schlagnn ». svwi» durch
'.änen Revoloerichutz verletzi , Do » Mädchen wurde ins stadtifch»
zfrnnterhaus oerdrachi . Von den beiden Talern , von denen
llichlo fefistehi , od fic ein Sitliichleitooerdrechen ober einen Raub-
ilberfall drabfichilgien , hat man noch feine Spilr,

— Kriegogerichi  ber 21 , Divifion , Der Sergeant With,
Mahr aus griebderg von ber 9, stomp , b», Inf -!»«,, » , ?>r , 88 wor
beichulkigt . fich om Ib , November als Unteroffizier oon , Dienst
beiruntrn zu habe », fo bafl er leinen Dienst Nlchi ousrwen konni »,
ferner foU er am 17. November eine dienstliche fchristilche Mel-

bang faifch abgegeben haben , Mahr hatte die fkantine zu revi.
Vieren und wurde vor V tthr abend * von seinem ^ auptmann im
Bette liegend angetroftrn . Den Dienst hatte er einen jüngeren
Unteroffizier versehen lassen . Sein Hauptmann hielt ihn sur de-
trunken , ebenso ein Unterossizier . Am anderen Tage schneb er
aus die Meldung , daß er um V Uhr abends die Kamine revidiert
habe . Da er zu dieser Zeit tm Bette »aa . konnte die Zeit nicht
stimmen , er bekam d,e Meldung zurück und machte aus der « eme
N. Der Angeklagte ist wiederholt disziplinarisch oorbestrast . Er
behauptete , nicht betrunken gewesen zu sein . Es fei ihm schlecht
geworden und habe er sich niederlegen müssen . Die Meldung habe
er dann nach seinem Gedächtnis ausgeschrieben . Der Angeklagte,
welcher sich im Lazarett befindet , wurde von Stabsarzt Dr . Zöll¬
ner behandelt . Dr . Zöllner gab als Sachverständiger sein Gut¬
achten dahin ab . daß Mahr seit einer geschlechtlichen Erkrankung
im Jahre 1911 an einer Nervenkrankheit leide und auch seine
Disziplinarstrafen m,t dieser Zeit ansingen . Vorher sei er unbe-
stralt gewesen . Mahr sei mit Saloarsan behandelt worden . Sein
jetziger hysterischer Zustand habe seine Dienstunbrauchbarkeit zur
Folge . Es feien auch ein Gefreiter und ein Kanonier , die eben,
falls mit Saivarfan behandelt worden , wegen Nervös,tät entlassen
worden . Dos Gericht sprach den Angeklagten aus Grund des Gut-
achiens frei,

stfhcin da mm Verlängerung,  Das irstie »wchwaifer
hat keuilich die Noiwendigkeil des Schuhe » der » efer gelegenen
cnemeinden durch ausreichrndc Dammbauien auf der linken rhcin.
NVilchen Siromfeite »rwiefen , Befonders m dem iSeinele linier.
Haid rirciweindcim zwifchen den Gemarkungcn Mauisheim und
Sporkenheim , wo der Damm fehlt , richicie das hvchwaffer die»,
mal erhebliche » Schaben an,

Darmstabi . stommerzienrai Wilhelm Opel Hai der Abirilung
für Mafchmendau an der Technischen i'wchfchnie in Darmstadt
20 WM Mark zur tkrrichiung einer Wilhelm Opel .Stiftung über¬
wiesen , deren Anserträgnis zur görderung der Lustfchiffahri , ins.
bescndere zur Vornahme von Versuchen uns diesen, «gebiete Ber . >
Wendung sinden soll,

w, Auf dem Truppenübungsplatz Griesheim brach gestern
millag gegen 2 Uhr in der Werkstäli » der Ü, tgvnken » stompagnie
ins Teiegrapden Vaiaillons Nr , 8 Feuer ans , das mit rasender
Schnelligkeit um sich «riss und sich bald des ganzen Schuppe » , be.
niächilgle . Die Siiualio » war zieinlich kritisch, als auch ein in der
Nähe besindlicher BlnzinnusbewaKrungsraum drohte von , Feuer
ergriffen zu weiden , De«n energifchen Eingreisen de- Feuerlosch-
kominando » de» Iruppenübungsploge », das inst sämtlichen Feuer-
sprigen aus der Brandstätte erschien , gelang es jedoch, da » Feuer
»ns seinen fzerd zu beschränken . Die iciephonisch herbeigerufene
Darmslädter Feuerwehr fand bei ihrem Einlrefsen dm Brand
iwrciis gröfttenieils geloschi. Der «nistanden « Maierialfchaden ist
bcdeuleno . Der Brand ist durch Esploston eines in der Werkftätt»
nnsgeflcllien Motor » entstanden,

Dingen . Das 5,ochwasser hat diesmal die Rheinbewohner wie-
der schwer geschädigt, In de» nieifien Orlen drang da » Wasser

o, «ienpp .iiallberg in Elfen dal 1WIVU0
de, Ebernllurg unter der Bestimmung

vmme snr ben inneren Ausbau der Räume
verwenbet wirb , Archiiell Acker,»an » zu Münster am Klein Wied
biefe Arbeite » anslndren W,e weiier feststed«, wirb b«e ganze
« » r, unb ihr Zubehör m grostariigem Mafistab erneuert , bi»
San .minngen werden uermedti und es ist «rarge getragen , bafl d,e
aste Eickmgenfche Veste zu e,ner nnposantrn „Wartbur , de»
Westen « ' »usgeftaltet wirb,

Wetzlar . Der Einzug brr ilniervifizirrschul » oo» Biebrich
wird an > I April , »achmiltags iiaib 1 Uhr . di», »rsolgen All di»
«egruhu,, « de» Bataillans durch die Verireiu », der « ärgerschast
aus de», Domplag wird fktt eine Parade anichiiefze» und dann der
Abmarsch der Truppen »aä , ihren stasernemenl » »rsolgen . Dort
werden sie aus iiosle » dir Stadt bewirtet , Abend » wird die Stadt
dem vsfizietkotp » ein Fefttnahl geben

«IMI« t Orr«»crtpre«.
Köpenick,  24 , März , AI» »in V , Uhr bi» Fähre „ »gesädr

22 Arbeiter der Spindierfchen Fabrik aus da » jenseillg » » ser über-
srtzen wollte , rannte »in im Schlepptau eine » Dampfer » besindlicher
Mal,,, gegen die Fähre , Dieselbe fippi » »in und sämtlich » Insasfei,
stürzten in » Wäger , Von ihnen konnten bi» sieden Nhr abend»
nur sech« lebend geborgen w»rben . Die viereiielen warben »or-
iäusig int Babedau » bei Spinblersche » Fabrik uniergedrochi , be» .
gieichen die bisher geborgene Leich» einer jungen Fron , Von ben
onberen Insassen sehli jede Spur , Die Sieompoilzei sowie Ange¬
stellte brr Spinblirschen Fabrik und Fischer suchen da » Wäger »ach
den « ermisit »,! ad , Di » Fähre wurde an » User geschleppt . Der
finfall da , in Köpenick und Umgebung grast » Erregung heroorge-
rusen . Da » User i | : oon einer dichten Menschennmg » defetzt. Die
verunglückten sind meist Fanniienvaier und in Ftiedrichshagen an-
sässig. Nach den bisherigen Fesgtellungen , die sich auch aus di»
Aussagen einzelner « eretteler begründe », fcheint die Schuld an dem
»nsall dem Lenker de» Dampser » zuzuschreiden z» fei», der link»
uuebo , anstatt nack, rgchk». Der nachfolgend » Kahn rann «, dann
bei der scharfen « iegun , di» Fähre »m.

Köpenick.  24 . März . Zu dem Untergang de» gährbövlw
" - Segen 4. 1 Uhr wurde da » Fährdoot ^ der

PolNiil ' i'rg . l' . n nU'Iil,' . und , drn ll' . g abzukmj . i
bahngeleii » übertänitt . von eine », Schnellzug äderst,i,„
fort getötet

pari ». 25. Mm , In Dwppc stürzt » fut, »in» ,vn, , 7.,,
illren zwei Kinde » . IN» Meer , Der Name der Sridii -,
lonnl » bisher nach nicht leflgestellt werden

pari », 25 , Marz , Dir « »schwor,neu von Nivu ,7.
Seo, ««> sprnchen den de, Ermordung seiner « aiii„
« „„ brsiger PH»I,po „ in , Pdelipo » hott « Z» leine,
onaesüdri , dast sein.- «statlm , d>» ihn aus di» Jagd begi»,,.
dnnil »inen nngliuklichen Znsall „ schnssen worden I„

proseisor Mcrealli da » vpser »ine» » nubmachr,
R a », , 25. Marz , Di» polizeilich» iiittersuchun « ,.i>,

6, * Pros Meicnlli , dro Direktors de» Vesuv -Odsriv , , ,, . ,̂
„eniiicher Sichert,eil «rgedrn , dast Pros , Mercall , ,w ,,

Unglnckssall . sondern »„ >»,» Morbanschiag erleg . » ist, 2,.
gatten die Leich» mit Petroleum begossen „»» na«
Spuren de» verbrechen » zu verwischen , J >, der Kais.
patoriume wurde »IN Fehidetrng von 7Wi0 Lire frflr .-n,
ogenbar von den Verbrecher » geraubt wnroen.

Die verborgene h >nferl,g »»schast Xamp . llv-,
R » »>, 25 , März , Bei der vtfs «u«t, de , Gelbs,!,r-

oeeflorbenen Kaebinai » Rampolla fand ma » »in»
4«M (Mb Lire teil » in dar »,» Gelbe , ikii» in W . rtpapier «,,

Der Kamps um di» «Seiiebt «,
M a b r i b , 25, März , Ein lragische » Duell i»„a i,,„

scheu z» »i jungen Lrnlen ber drsten Gesellschasi , ri„»„>
Aniania Nereretto unb Nobrigo Maretotelli , statt . b„-'ittonio Nereretto unb Nobrigo Maretotelli , statt . b„- o„lt
| »Ib» Mäbäien liebte ». Ein Duell mit iödilche » Walsen „L
den Besitz de» Mädchen » entscheiden . Da « Duell , da» in
verschlasten »» Zimmer siaiisand . wurde mit « tow,,,, -, -, ,
trage » Ais bl» Schüsse ihr Ziel versehsten . würbe bei
mit Messern sorlgesctzi, Nachbarn , die spater d, >- Tür « m,ii-
lin , fanden die beiden in ihrem Bin, » liegend vor 5 , g
dem Kranlenhans zugesührt . wo sie bald daraus «hr»,,
tetzungen erlagen

Der hydropia» im Dienste de» keiminaltsmu,
New 25, März , Em » neu » »igenarlig » « ,rg-

de» » tzbropian » gesunden . Ein sinbiger Deteliw , ,,,
Shad » versolgte seil längerer Zeit »inen Neger , ber an » e,r,m
»ine Anzahl iosttiare , Schmucksachen entwendet hatte , 'Jüan
nun sefl, »stellst dast der Dieb sni, aus »in Dampie.
hatte,

»r" ^ «n Kur « de» Schist
sich auf ihm nieder . Er verhaftete den Neger und fadtt.
iwm Flugzeug » nach Miami zurück.

Ittrlft brahtiofrr Telegraphie ermittelt » der Deted,
- Mit einem Wafferslugzevge,

erreicht » e» ohne Schwierigkei , ,
htffr ».

der Neederei Pvnkau . Führer Mag Polzendagen -Siraiau , »um
«entern gedracht . Neun Personen wurden gerettet . 11di » 12 sind
wahrfcheiniich ertrunken , doch ftthi di» Zahl »och nicht fest. Der
Führer de» Schleppdampfer » gibt an , dast er fich »or dem Zufam-
menftvst in der Kaiüt » onf ^ hollen habe . Di» Füdrun , hatte er
dem 19 Jahre allen Bvoi . mvnn Karl Valentin übertragen . Ein
Warmingsstgnal »»ranlastt » ihn . an Deck zu geheti , al » sch»» »,»
zweite » Warnt,ng »stgnal ertönt ». So wie er di» Lag » übersah,
hott » er Valentin zugetusen : Link» herübeel vee Schleppdampfer
kam auch an dem Boot oordei . da» gelchleppte Schiff Überrannt»
jedoch ben Kahn , Polzenhogen behauptet , wann der geschleppt»
Kahn in der Fahrtrichtung de» Dampfer « geblieben war », wäe«
da, Unglück oeemteden warben . Di» Namen der Toten sind di»
setz, gtöhienieil » noch nicht dekannst » edoegen find nur di» Leichen
einer Fra » Steinhagen und »ine» Fräulein , Guetdenpfenn .g Die
Leichen Mulden in di» Leichenhalle de, geiehhof «, gedracht . Drei
Käpenicker Aerzl » und di» » öpenicker Sänitäwkoionne waren fofött
an der Unfallstell ». Der « ooi»maim und der Schifter wurden per.
haftet . Zwei Geschwister Schwandik » werden a !» oermistl «« nei¬
det und nmn »ermtttet , daß auch fl» zu den Opfern de« Unfall »» , ».
hören , Di» Unfallstell » ff, ad » fp«« ck. Auch dir Besatzung de»
gährboole » ist bei dem Unfall umgekommen,

Köpenick,  24 . März , Befonder » tragisch ist da , Geschick
de« »rtnmfenen Ftäulein Gueidenpftnnig au , Frfedrichshanen.
welch» sich unter den Fahr ^ isten »„ Fährdoote » desand . Da»
junge Mädchen hall » heute gerade Geburtstag und wurde am Ufer
oon ihren Angehörigen mit » iumttifttäusten erwartet . Bei dem
Untergang de» » ahne , fielen einig « »er st» erworienden Fenn « , in
Schreifrämpf », von den « ! sie fich erst nach einiger Zeit erhallen,

Berlin,  Die Zahl der Opfer bei d« n Bovisunglii « wird vön
den Berliner Blättern verschieden angegeben . Nach dem „Berliner
Lokolonzeiger " und der . Bvsfischen Zeitung ' handell », sich um
15 Ertrunkene , nach b«m „Berliner Tageblatt ' nur um 12,

Köpenick,  25 . Mär ». Nach amllicher Feststellung sind bei
der Kataflroph » de» Spindierfchen Fährdeole » oon 19 Infaffen 10
ertrunken , und zwar 9 Arbeiterinnen und der Booksführer . Bon
den 9 Gerettet « ! befinden fich 2 i,n « ranfenhaufe

SrltfM» Itr « ttfütioi.
K . Df, auf der Bahnstrecke Sitoille-Schiangenbodrir,«»f

und sthe beliebten » i1 0 m »1» rh »It « werden schon
«fimneter an atwgegeden, Preis ca. 7 Mark. Da« Bill,,
Galligkeit für . „
wenn der Inhaber fttdft an der 1

und Dienflbotrn . sedsch
,hrt teilnimmt.

Orsseittlicher Wetterdienst.
«oroudfichtiiche Mittrrnna für die Zell °°m

» « . IMir» 1 --1»1 » tum nächsten Abend 1
ge kein « T,
ttche Wind ».

Messt trüb . Niederschläge kein « rrmperglurändetim «,
westlich,

Rheimvafferstaiid.
Biebrich , Mittag » TM » 1 — 0,14 m

n Theater-Spielplan.
Königliche» Theater in wiesdoden.

Veröffentlichung ohne Gewähr einer «oentl . Abänderv »,
Vorstellung.

Mittwoch, 25. März , 7 Nhr, Ad. « , Lei skoangelimami,
tknde 9' /, Nhr.

Toniierbiaa , 2,i. März , st Uhr, auigeh. Ad., Borfifal.
Aeftdenztheolerin Wiesbaden.

Mittwoch. 25. Mär », 7 Nhr, Der blinde Vasfagicr,
Lonnerdiag , St, März , 7 Nbr, Lperrtten -Gastfoiel.

Kurhau » in StlMtakni.
Donnerstag , 20, März : 4 und 8 Nhr , Adoimrmemö

Kurorchefterd.
Mainzer Sl-dttheufer.

Mittwoch. 25, Mär ». 7 Nhr. s,mobonf, .« o«» rst ,
Donneroiog , 2», März , 7 Nbr iSranklurrer « chouipicir,,

lUtttfte Itadflt ^ ten . 11 Anzeigen-Teilvepeschar-vleuv. I . . . .
kn Konlln,ntal .rel «,r - ph .^ »mp<chn>» « olffo Tete ^ aph .-Burnu I {m . UotLoM 1 *1

und dn tz.'°U>.Dq>ftch«t.»ur«,u.. W| nf | j| | | | felß | |
pari ». 25 . März V» ihren « geftriften Verhör versicherte grau I wlllUlil UlVlIlVll Vli l»

Eaillaux nochmals , dast sie nicht di« Abfichi gehadl Hab«. Ealm « Ir I _ f  _ t
zu löten . Sie hnbe ganz lief gezielt , adrr Ealmette habe sich g». I Vltlt ItH | ( ltK flSIO QCfttllO QtWOtOlH
bückt und fei fo von den Kugeln getroffen worden . Einem Blatte I „ - w »g. »g,,,ne l,ii «ut tüdiilur lullt «in
»»folg « laut « der » nef . in den, Fron Eaillouz ihr « n « otttn Ihren jgSUSt" 1WS » . rtÖSJw ' StmlStWlltahlK » ntü2
Entschlust angekünbigl hot , solgendeemasten . Du hast mir grsagt , » - - . . — >- ~
dast Du Ealm « I, den Schädel »inhauen willst . Ich will nicht , dast_ ___ _ _ j_ _ _
Du Dich opferst . Frankreich und die Republik bedürfen Deiner.
Ich werde e» für Dich tun.

Zur Erkrankung Abdul Hamid ».
L 0 n d 0 n . 25 . März , Einem Telegromm der ..Times " zufolg«

hat fich der Zuftand de, »rfranlten Abdul Hamid derart oerfchlim-
mrrt . dast fein Ableben fttindlich »rwarlei wird.

IlMtlt wralfAt«KadirMtn.
Berlin . 25 . März . Gestern abend brach i» der neuen König,

liehen Bibliothek , di« erst an , Sonntag feierlich eingeweihi worden
war . »in Brand au », der aber rasch gelöscht werden konnte.
Nennenswerter Schaden ist nicht ungerichtet worden,

Berlin . 25 . März . In der granlfurter Allee >2 flüeUe sich im
~ ‘ erschütternde Tragödie ab.

SHL
. »ich!

Misterfvlg nahm er fich so zu herze » , hast er fiäi durch 5 Schüste
au , einem Revoloer töte » .

Berlin . 25. Mörz,
netenverfammluna wurde der
fteuer abgelehnt . An _ __ _ _ ...
Zuschlag von 100 Prozent zur Einkommensteuer , ver veran-
fchlagte Mehrbetrag an Emfommen durch den Generoipardon be-
trägt 8 Millionen , woraus ein Mehr an Stenern oon 240 000 dis
300 000 Mark resultiert.

Krafou , 25 . März . Di» in ihrer Heimat als Wodltätertn be¬
kannte Tochter des gatizifche» » rostgrunddestster ». » rufen Dr,
Feiiz lludinsfi , wurde , als sie sich ,»>, einer im Sterben » egenden

[tU| |U>M>l 1

ISävtfbtr kost- r eine ge « sssentzaft« llmersuckung
relWarf . ;>n Bebavtziunq nimmt er nur tauft'

Umi
wo __ _
kundigen,,
romn « drei »,»». . K„ . «» aiaiih
bei denett er durch sein Heiloersahren aus sicheren- rsolg

Sprechzeit von I)—11 und 3- 7 Nhr

Zchröder'r Kuranstalt sür dar V
Aatarheilversahre« und tzamöop

Wleabaden,
M | ti >i) iicbil4 | .Min | 5 , ttibtu bet

Lauf » de» gestrige » Nachmittags eine
Der 18jährige Abiturient Iirsahn . der

ug,
_ _ . ... Hüter de» Nrsormghm.

nafium » war , hatte di» Schujprüsung nicht bestanden .̂ ^ >I«f»n

In der gestrigen Sitzung der Siadtoerord-
rbe der Antrag auf Aushebung der Istno-

i Im Jahre 1914 bleibt » In Berlin bei einem

[Ulic. «kfMMwWItl
cker

Copacbrennerei
Bingen n . Rhein.
ln Biebrich tu haben bei:

Gustav NeldhOler « Ctrolus -Drot«*
Adolf Kropp , Taunus-Drogerie.
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M *u.Kinder’
IIAl « werden nach neuester
Mode elegant und gescltmack
voll aulgearneitet , sowie neu

opgclertigt.

Berta SchererY «,rau
,nuRM »« 2» RlthrMl a Rh iioa,a »,n 20
ipiirierrul UlBUIIUI <L nil . iparti -rrei

»ichtig für Erfinder
wissen, bah die »ahirrich auttauchenben tlnaebote . bl«

»eiiuna von ikrstnduiiaen oder den soaenanmen „ tulluu
l -. duhniten “ bkiressend , »um Teil nicht» andere » als Schein¬
en -e ü„ d, deren Xtu «>t darin beliebt , » neisadren « tfrunder
it » »iv -tlachiuchu », bachtube, «diender Schubrechte non lehr
nidaiiem Werte »u veranlassen , lauhrend ivliter die Ber-

l , uuei i' ichme direkt abaeiebni oder »Ine satt untruchtliare
H„ ic - Iveriu »a elnneleltei wird mir die bekannten buchmahia
I -.„-in -d-en ikrsindunnboroNirmc nlli da » Boraeiaaie nleich-
| aionchriiche » dieruber durch Patent - und Tech », Bllra
Biod ttiichiln », Main », Badnhotstr . it, Lelelon 2754, Min,sied
*. 1,111141»» Lchuhoerband Ilir aelsliac » ikioenium - , blai und

' I» « rolch " - - - -schm«, iowle i »chiire kottenin » .

Auf Teilzahlung
!. M . 88 . « « . »

I . M . M . M  rs

l . M . » 8 . M 38

Schränke . Berilkos , Büfset « , SosaS,
Diwan « . Kommoden , Tisch «. Bettstellen

Trumeaux , Spiegel . Tep piche
M * Kinderwagen . " W>

Anzahlang Mark3.~
Smn-Me KerleI ML 8M.
Skllkll-AilStk tzeiir II Hüll!. 18 VL
Smei-AaMe eitle III Maiflil. 13IL

Idzahling mt. U-  an.

J. WOLF
Wiesbaden , Friedricliatr. 1.

u ;'vrknhlen WÄL iedes Qisanlumsd .Waggon
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tllllchen « ar , >»,
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r darö«!<
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* der « in,k^

Zcektoktti llr t«itniiiiiu *i
üoki, gtw.Rnnkohleo 1,11».Ul
itlckrtick«, meliert»OfukbUn
Belgiseh»litkraiitkbklu
kier-i »tkmit-lirik»tU

su billigen Preisen,
Unlon - Brlkett*

■= = Bilndalhola . ---- - - -

IiüUFrltiClratb

I Lacerplat ^ Rhelnbbf

iA

li W »hi!unns -Vkk « iet,nzni |i^ i. .

Zechenkoks, KTÄ*

iaffle für Lumpen SS«g.|
ISut Wie« «nb Metalle bi« buchsten raeeSvrelle. *
pilh.Neibling. Sorticranjtalt, flrmcnruljmüljleg

3mil2*ätmmeriBODnunotn
Au vkrinlrken " •

ulifnheibfjiftv ^ lif 10 |

biVUitkr-SiumwuhuW
i,r ' ,eo »un<' lmlber au ucttnicien

Hitifevmrilie 1, Vnbctt.

MlllVtUfik
initnerflr . 121 ü- u . 1 . limmer-
V\*übmu !,i tum l . VIvrU billi .t
zu u«1 i .ieun . *

1 r Mm « «rW,hn « >tz» 1

Klülüik3'diDiiBtctDoDnona
lU't Bnd und Nubb' vör zu ver«
»i«i»*jrn . 7

rlt'il,. iVriinf»itter Strnl «e 4h,
! Un' s , bet «Otllel

Schöne »udiae
llgimmeewotznun«

iieiomloihe ) in beiserem k-auie
»um 1. Avril »u vermieten
kit Vtaldauiittrahc 7,1.

I Mei | r Htm « eriootz >u « ge » j

Elle Kotier » Ltilbevftrahe 4
ichilne

4 sUkUucnwnmunos
Bakeraum und Mamarde . zum
1. 'Audi od. 1 Mal Au vermtet.

Vidi». Dttibe «kratze 4, S. r.

Wliki-MmmobnaiiB
zum l Avril evtl , später AU
vermteten

Wtlbklm -.̂ aUe-Ttrabe d

i-.z.a.8'z!m.-M8lMli.
ind noch »u l-ermirlen in be»
ttenvouie » nn der kra>-er - und
Eienienelirnhe . -.-. «ihere » im
Büro bet »tauoerein », Ccvi » u-
iietmerttr . 12 1, tlcke Krnntsnrt.
Sirahe , vorm . » ll «d. nochm.
1- 1 Uhr.
DHiMiInn Ute 1 11 , s . <H.
nach den , Her »»a»»l. , u >hübsche
>.-stmmern -ohnu - n mti reift .!.
HubtbOt »um 1. » mt « cm . auch
früher tu vermieten |U3
kltth . dai . bet Hauonietlter Koch.

asilbelmsanloBPS.3
herrichniti . 0 fitmmerwohuvae
neust au , !ubeb . Damvtbei, « ,
eith nun einem CMitiri -i -rnm i
leivobnl , ueriehnnnehalber »um
1. Avr -l »» verm 4-0
Niih ba >,I. d vnudmttr . Scheid,

beim Wirt Hochenberaer , in der
Wnhnuna ielbi » oder in der Ee-
Ichastsltrüe b». Bi,

I VUUintt Üänm |

S » Ia » dbNert »,SW-unD tBobniimnier.
tlühere » in der » eichatidsteiie

b». Btoiie « «110
Wut mübiierie « 3i » « »r

»u vermteten 202
Adotievlah 4, 4. Stock

Et » I. niiibl Kimme « mit 'Üeni.
»u verm , !1« !1 ilrmi -nrubttr H
Müdl Hmtuiet mit Tension zu
vermieten * dlrmenruhstratze w

BiMses schönes Zimmer
lür besseren Herrn abzuaeb
Borlvrech . zwtlch . >2 n 2 Nbr,
lLbetusketwen4 . üdolibbübe.

(SiaVodi möblierte6tgfte
»u vermieten *

Süsabeihenttrahe 2.
Grotzeö gut möbliert . Zimmer

zu vermleicn ,
Hevoenhelmerstrane D. 2 r.

Möbliertes Hlmtuei zu vermiet.
740 NlaibauSltratze 43. 1 l.

Gut möbliertes , gtotzeSZimmer
il . (fiaaoi »u verinlklen . Nüü

Siiill tflriimmiiliiib » 15. PI.
Sauberer Mann kann Voels

erhniien . *
Main .rei strahl o.

Mit1, »s» ch« ]

Postbcamier lacht »um 4. lilvrillSSll»8dl. rav. MM
mit ^ rub 'tilck. Anaebme erbitte
unter ir »2n an die Otrictii ' t$ >
ItcUe b» Bl.

Ged . Dame lucht»I 'GBO
mit KKchc und ,' iubehör zum
l . ; \ uii . Vludtboie mit PretO-
anaabe mt M D .« Mainz,
Halensiratze 13. 2. 154a

r-8l«MMoüaaa8(hart.)
von otietuslebendtr ücrioit »um
45 Aoiit a>sacht

Aiiaebote murr «!» * » an die
«eich -iit,stelle d. Bi.

|j Lttlltll-Sefllch, |
vunae », krüttiae » »Mädchen,

welche » schon a«btem Hai, lucht
Stelle tu einem bester »» 6a »,»
Wiil) « dollSvlah 0. Ltd . pari-

itirn fMiw i

CITeBtCMf«

kann tu Ottern In die ssedre
erten ike
Phil . Kaller . Schneidermeister,

«dolleptav 4,

»»sucht

Ein Lehrling
tiir Tradisi » Inen aenen sosortto»
Betnüiunn aeiuNn 7:»i

Richard «iruchert,
Wiredadener Strahe It»i.

Rnliändiae shrau ober lau » .
A„ t>alibt

für Wassei danoche » neinchl •
Nah » , « ibiUlnafl , Main »,

ittdetnellee 14
Suche siir sosort oder »um

tlvrii wen »» ikrkranrana
meine » MLdchen » eine

je Aurhllfe
h.' Iain »er Sirah « 2b« , 1.

:ui sorechen »milchen H und
i llai abend ». *

Cinntn-e , »uoerlassiae»

Mädchen
siir »>» >»» Stunden am Taee
»u eiurin kleinen Kinde «um
. riniii aetuchi.
t . abrre » ^ riedrichstrasie ti

MliUtiien »»hatten losorl »ule
MUVMU Siel, »» lür hier und
nudwärt, . *
<Un» Mina Leu », aemerbdm,
«- letienocrin , ikiitabiihenftr u

Aachener
Lotterie

Ziehung
tun 30 . un .J

31 . Mürz

3000
LoM4 2Mk. 5X '.' . u™
rmpficMIu. versend. Ccncr̂t-Ocblt
Amtonbrink

Kdln a . Rh . , Schildergatse 30
' Auchzu heben in ullc.i durch
Plakate erhcr.ntl.VerSjuf«»:elica

Vorsicht!
Remablritieichälie . Uuternebm I.

«»Ul »der «kltlllMg
weift lebcrAeii uoliitunbiti tuTien«
lud nach Wrnvunöet 11102.
SonroD Ala.
Snlöttl« “Vu-cÄ *'-

urrlatm . in. unveriundl . « eiuch

ivo poho nur.

Ein Sprung in s
Ungewisse

ist es roahrlich nicht , wenn Sie
•tntt Butter

Dr . tSchlincK ’s Palmonn,
die berühmte 9ftanzen- <3iuller-£rrtargarine

kaufen, denn Sie werden gar keinen
‘Unterschied merken — außer
in ührer Staushaltungskasse.

iiiimiiiuimiiiiii
1 All - nuk ttttUnft
imrn—ftimui _

Kiedrauchier , aut «rhaiieuer

»u kauscn «eiucht Ana ' doie m.
«n «. h. Preiie » sind » . « 3 »« a»
dl» tUeichniid" . d. « i. , » r -chl. '

»» verkauien.
Plast , « milaebur,.

Tririlchatt »ur Mdeinwtt,

r«i

etäBnet oraaet«um,
mittlere ftlaur , blt . ia *» »er-
koule » . OlW»
2inb . In der Meichättittell » b. « I.

61a leiiaittt» Favuad.
aut erbauen , bilhn tu verkauien
* C' ervrnheimernrabe «, 2 r,

®ütfs Mkt mtifllUtn
binii »u verknusen . «342»
Vilid in b,r « «Ichätt »ll,Ue b. « i

MSua.HBliitn, '70*15
kann u . aU( ( nubnib . nründiich
«erftedi , lucht Siella , »». auch
nur iaaettber . »ttid «imlinebu,,,
» « iebricher Girahe 1«-/,. , 31.

Jede Hausfrau
die Wer « auf ihre Kleiduaa I»a >,
Iaht dieieid « nur bei jhr »n
«anschke . Rbeinaauttratte Ml,
reiuiueu , iveii man dari lein,
Garberohe ivie neu wiederher-
gellelli bekommt . »MiKWn

1 ittblchretben , Abreisen -und
I vuIuunAtchrcsd «» re .s o>«
i H. Imnrd - iiaeluchi » noeb

u tlillO a „ o. (S »'c6dl,#lt . .

ß d I W I MD
und Ftüch (rhtiUt min 'U:rin. btJTen v-ur HuJten .1
Ku.trrh riurrh wVb»’»-i ItiA!
uu o <rf «J*flich indllffiA ;«)
IhCKÜti LtoJ r>TD04ivn »’rtit
ÜtTOnQindllctUiClllCl IMdfK»MedorlauoI.Uiub»ich

Koset ) -Aiioth ., Kiorn-
_ Drogerii ;.

Smiurn unD»rildrseu
Wtthesm Kaüe Slrah » 21m

+ 8pe»1alkiu- ■il «-«rnn
Maat - und ■

•aaahlaohtalaidan
■aaneaaahwUol,»
llr . WaiM -r , Artl

Wala «, SrliUKlt -r . ir >1
Hprochntnmla iil, : . i-h

10—1 und !> - IMS»

ra 100 Sltttk

QeädHs-
aumdilaK,

Bickel . Mitesser . ?>fechten ver^
schwinden niktst lebt schnkU. wenn
man den Lchitum ro,i Zuoker 'a
Patont *Modirinal -Seifo «in
bret Stärken ä .rMfPs . l 'i 1 — u
M . 1 tu »a den de ctmtotfue « ififtt-
Echaum erst unuaeit « nvwa ĉhen
u mit Ziiolcooh -Gi' « m * iJt HO
Wo -, 75 JCl nachltrelchen.
Grofiartlne Wlrkunn . von Tau-
lenben bcftätint . Bei « d Cbbtn>
brlmrv . rtlurO 'Tfrnoftl «.

j »LWM
Anzüge

•an binbsnchrn « X f,0
1t anvn ii U ' nt «li' l xf

irb . « Stil « WI
u -. lt. r Wert I I« Dlf 20

Diese 2>U»ÜA» kaust » ich i>e-
, «-<!» , iii > ' neu i«Ih.
unn der nrlihtea ktabrik
Deatlchlaabtt , deren me-
t ' teo um , . lUtt netchtonen
ivurde, »ochmeioboe mit
vrtlü » und Drillet de«

wirk ! chen 2-oerir ».
»rau

INuInz
Bahnholitrakc 13

1. Stock ~ » ein \fiib »n.

Kasseler
Rippenspeer

irisch rinactToffc « . •

tD. Kruft. oorm.QPfannt

Bruteier
von re,Urals IN, 2r «iwin , bette
E :»ricacr,Du !> no hMark : au «-
Alldem flibt ab *

Marman ' Nbol, Boikerftrahe.

WOhQDDQS-
Einridiliinoen

mmm
poliert und lackiert&M.tilÜ-IÜ

leiiiRt
in Jellow-pin»
und Mrs«rn

natur ob. jeder Farhtztacktert

Einzelmöbel
kaufen Sie solid und billti
direkt von der MöbelsabrttHM

Tatsrrplatz 4 a. *.
kräht. Mobellager am Platz«

MiWiWä
iiiiiihhii i,nm* *nmimiimimraii
mit enii, -rechendem Bor-
drnck ina » Clan siarts

»u haben in der

Hosduchdeurk « r « t

Guido Zeidler

MMlllW
SUD 611.

Wie ich iioni»e>»e>n Liljuhr.
beiden aus be-siiciiieu.billige
Meise befreit wurde, darüber
erteilt»lüiidliiliAubkunst süe
Biebrich Wust, « eidtzii«»»,
kkaroliio-Trogerie. >!4a

SoBlBnisldnuiniiltlttii.
Beinnnd, :l!ai und C-iile, i>t»,,
bittnnn na» Konrurtc». Psaad-
unAen stluidn- l- rfii[i-,r und
ikmi-Irhiunaen Kriiden, Wte»-
hadrn, Schnrnbarttllrnve42. *

TI » beatla » Rnbea » «
MUsattt « Seile*

(Jv **11(_.ü ;cnlo Arbeit
glänzender. Ergebnis

d :rch SeliuhputzEhUl



Herein eliemaf. Garililien.
vorftandssitzung.

Anlchliehend um 1) Ute
monatliche Versammlung.

#tl5 arbrtrn.
In Horit . uk.Um riwkllichr» u»d »ntilvrtttr» tfrM>r.nen ■>» &orbrtrn.

«H<tt 50  Jahre »»4
Sille'üi(i(tri(irii Srfmlfnmeiibfn mm«'icLriet)inertcn tu einer

Besprechung
«iif Sam «»« «, brn 28 . Mär » nbenb « H'U Utz « bei

(4a ftn.tr t Schreib «» eiiineinben. 745

Tanzlehr-Institut Jean Blees.
Au einem pe«,-hlos#*n<'n. k«im n

Schfller -Kursus
»'f*lchi*r bahlUrst kiitnimi noeh einige jni»*o
harnt ti teiinchinun

Lehrlokal : laalbiu lohiitianliof
NJIli. iu iiumii»* Wohnung Hintere Frftnkfu' tcr Sir.lt.

Eiaaaluntarrieht in Tananeuholtan in )«dar Zeit.

Elektro - Biograph.
st nrui.r ««nietione■tlummetn!

Die 3rhlari ) t bei BnU -Nun!
(*ivoi»vr< und >2plouonf ‘'Hilft in 1 Auen.

Die Brittanten der Herzogin!
Knmmal u T•uefiiu -Änare uiSRVtnt , fotutc ik‘<$ vcifd). Wlnl«nc.i

Jiealfdiufc iHittenfurna. Jft.
(Sch Merheim ) mit Ilan«irlsabteilun̂.

Krtdlt liniAhrlaonxauiNit . t.Wa
rebernnngfrkliWiM-n fllr (»vinnAkium. • Schularzt.

h. Dotiertet Sohn. SÄ'

Der
beginnt heute!

G* ii d vi 1" s lb Wft ?r U0- 1f>0 cm brciie
ver 'chi. d. um neue Ditc-j .bc Aiühirtbrs -MuNer in arotz.

Resten und Tiücken. außerordentlich btnifl netnuft,
1 00 | | .'»0 _ver Meter bis Vit  II ver Me er

Diele Etone »»innen üch l.ir nwderne Herren An üar,
Paletotft . solide Vnriestcu und « nahen Anzüar und
velond. mrcbtur elrn«me u.tiunnüstfiche 5lackentieder

Gin arotzer Pusten
lUO- lfiü cm bretie

desteS rli-'ii.uche.' und Vc.n-
stve. Aninlkni nir £ m -u*

?(uAH(ie und Palviv .s
4 50 i; )u. " P vcrMeter

Ga. 2000  Mercr 110 cm Uv.

sürunverwiisllicheknaben.‘.Mu idicn VlüvUkiou. V"'-n
in Rrstrn «um 50 vm nid

S Meier
Meter IM. 3uü, 275.

i hi. L ./

1lü breit
für Gvnrt AnzÜne undMoftUmt,Gaoeom»Z'5

Meter 170. :vr.O, 2 77). »V «

<?iu firohft Posten
150 vm breite allerlemlte

Wkil-M
STrtninnl ennl SUdre und
ln 1h deuii.de "Ware, mub.

<hnr» und £ ticif«n

„TV105 per Mir.

Gilt nroster Posten
140 -150 cm breiie■«n.

tcimucll Gtn'uiotou imill
in ullvn neuen Auvben,

den lchmarz-weii.e Unrat
per Meter 570. 450. g .' -»

ASh 8 35. * 4
vcftulrttet4'rrkauiavreis

mit d.iS booveue.

Meine beruvuue 140 cm vr.Vlnue
reinwoll.
'rblM' re i7.uai. für uiinri»
»uiiuOdir .MrutbcioWneiirtc,

Hol' 0 und Nustiime
r 570. 4.77». .'i 75, »Z05

Elegante Matzansertlgunq
für Herren u Damen uni . lwwährtorV'eitiinn

Mai . II M » 013.
Rein Vntiu . nur I . ilrt I IDlim.tr » fta <ii>tk<tbi<t>of

Win Hoilm ,'lnltelt MM . Ir ->~- te. um I Ul. . «■ « ' ■ mi■—!| iu »m ■f ""

Dan 4etorotten $>

Lieblichu. lth., vilthcyltra?,? 9
Xrirloa INS. - Wratflaktt INI » . U

■uSfiibruna nPrr bor?emm»nS»n liimtier -, Maler» und
Änftreirticrnrbeiten. iSdiilhrr ittireioen, Möbel lackieren.
Trocken legen feuchter Wände, lleöernabine von Stuck- und
Rabitzarbeiien. -Urumuie. reelle Äedienuna poilenvoeanîläae.

V
Meine

üerren-Oberbemilen
Bieleieldar Fabrikat

zeichnen sieh aus durch tuten Sitz.
vi rzulillche Verarbeitung nml wirkliche

Billitkeit.

Kragen in über 40 Formen
Manschetten nnd Vorhemden

in grosser Auswahl.

! I

Hdall Hermanoi
RathausstraBe 46.

Durch irrtiuOnioim.ni Klnkauf
mit ;ifiO»rroL» n i i«», luMnu

groL'ii»* I.»Matun̂afÄliirfknlt.

Donnerstag elntrutfend:

BraU ,, . 21

Ww . , . ,Al

leräg — i
Gute und billige

In. Kernsolfo . woiss Pfd. 30
I ffKran tiert vollwichtig ffe- _ _iu qq
I fclinltt .,cii . t12% Fett «ohfflt b® lD »>

Extra-Qualität, wtiss „ 34
Heimo-Sparaelf« . Stück 13

I MCttetzl. geschlitzte M»rke
Selfenpulver . . Paket 13
Stahlapäne Vt-Pfd.-Paket 20
Parkettwachs . '/, Dosa 70

„ . ’/« Dose 36
Fstatücher, St. SO, 26,30  u 40
Fassbodenlack. . Dosa1.10
Eorustolu-FusUhodoitlack

beste ‘Qualität.
V, Dose 1.30, 'It Dose 70

Foasbodenöl 1 Literkanne 80
Soda. 3 Pfd. 10

. .. SK
Schachtel 20

Flasche 10  u . 20
. . Dose 7
. Paket 10
. Paket 8

Schmiergelleinen Logen 6
Fibarbiirstea St. 18, 28  u . 25
Wornelbürsten Stück 82  n . 26
Schrubber . . . Stück 30

Pfg.

Mk.

Beisntärke .
Kocliatärke.
Creme türke
Cremefarbe
Putze xtrakt
Bleichsoda .
Seifcnsand .

J,Latscha.

Fuiz-mi

Pfg.

Zahnwatte,
Rheumatismus -, Gichtpflaster.

^lvrnhrPB«ri« Apolhrkrr Cpprnbrimrr

'« Umzug 1
bringen wir vorteilhafte Angebote aus |

umteriT AbteilungGardinen.
Wir offerieren als aussergewohnlich l.ilij, 1

TUliirllin X * . » |
Serie l Serie 11 Serie 111 Seri, . I\ 1

i Paar l'ane 050  Paar A75  Paar «1
| 8 Fluffpl* 2 PiiiK«!® 2 2 FIiucpiw |

I ÄllallBloi
j nur muil.Sei hen

a BP, A.MA, 5 .HO, «

»s LUuEn - larnilurwl
mit hübschen Slirkerrfol

in allen Preislaa. ii 1
l **1 Auch am Stück vorr 11

I Brise -Blses «cuu!
Brise -Bls « i laa,'

I K«ibstüll
Gilerte -Bords .28
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